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EINBLICK   
in das Leben der  

Evangelischen Kirchengemeinden  
Harheim und Nieder-Erlenbach 

 
Liebe LeserInnen des Einblicks, 
 
die letzten Wochen waren 
häufig regennass, daher 
sind wir glücklich, wenn die 
Sonnenstrahlen uns in den 
Garten locken, in den Park 
oder an den Bach. 
Es ist wunderschön, abends 
lange draußen zu sitzen, 
dem Gespräch der Vögel 
zuzuhören und zu spüren: 
jetzt ist sie wieder da, diese 
langsamere Zeit des Jah-
res, die Sommerzeit, in der 
es so scheint, als hätte der 
Tag mehr Stunden und wir 
also mehr Zeit, da die Son-
ne so spät versinkt.  
Ob wir zuhause im Garten 
oder auf dem Balkon oder 
am Meer sitzen, der Sommer lädt uns ein, ein 
wenig die Seele baumeln zu lassen, unserem 
Treiben das Getriebensein zu nehmen,  den 
Blick schweifen zu lassen und  im Alltäglichen 
die Wunder Gottes wahrzunehmen. 
Die reiche Schönheit der Blumen, das Rauschen 
der Blätter im lauen Wind, der Anblick der unter-
schiedlichsten Schmetterlinge, die sich auf den 
Blumen der Wiese niederlassen. 
Wenn ich spät abends einen Augenblick lang 
dieser Kostbarkeit, die mich umgibt, nachspüre, 
dann fällt mir der Juni-Psalm von Hanns Dieter 
Hüsch ein: 
 

„Herr 
Es gibt Leute, die behaupten, 
Der Sommer käme nicht von dir 
Und begründen mit allerlei und vielerlei Tam-
tam 
Und Wissenschaft und Hokuspokus 
Dass keine Jahreszeit von dir geschaffen 
Und dass ein Kindskopf jeder 
Der es glaubt 

Und dass doch keiner dich bewiesen hätte 
Und dass du nur ein Hirngespinst 
Ich aber hör nicht drauf 
Und hülle mich in deine Wärme 
Und saug mich voll mit Sonne 
Und lass die klugen Rechner um die Wette 
laufen 
Ich trink den Sommer wie den Wein 
Die Tage kommen groß daher 
Und abends kann man unter deinem Himmel 
sitzen 
Und sich freuen 
Dass wir sind 
Und unter deinen Augen 
Leben.“ 
 

Ich wünsche Ihnen solche Augenblicke, in denen 
Sie die Nähe Gottes tief in Ihrer Seele spüren, 
sich einhüllen in seine Wärme und sich an den 
Kostbarkeiten, die Ihnen begegnen, erfreuen.  
 
Ihre 

 

Foto: Wodicka 



Änderung der Gottesdienstzeiten! 
Bei der gemeinsamen Sitzung der Kirchenvorstände 
von Harheim (Hhm) und Nieder-Erlenbach (NE) ha-
ben wir beschlossen, unsere Gottesdienstzeiten 
versuchsweise zu ändern. 

Beide Kirchenvorstände legen Wert darauf, dass in 
ihren Gemeinden jeden Sonntag das Wort Gottes 
verkündigt wird, das heißt, ein Gottesdienst stattfin-
den soll. Einig waren wir uns auch darüber, dass 
das bisherige Konzept, die Gottesdienstzeiten im 
jährlichen Wechsel anzubieten, bestehen bleibt. 

Immer wieder erreichten Kirchenvorstände die Be-
schwerden von Gottesdienstbesuchern, dass gera-
de der Gottesdienst um 9.00 Uhr einfach zu früh sei. 
Sonntags möchten doch einige unserer Gemeinde-
glieder etwas ruhiger in den Tag starten und dazu 
auch ein wenig länger schlafen. Diese Erkenntnis 
bestätigen unsere Besucherzahlen. Egal ob in Hhm 
oder in NE; wenn der Gottesdienst um 9.00 Uhr be-
ginnt, sinken die Besucherzahlen um fast ein Drittel 
in der jeweiligen Gemeinde. Das Angebot, den spä-
teren Gottesdienst in der Nachbargemeinde zu be-
suchen, wird nur von ganz wenigen angenommen – 
die eben mobil sind. 

Für Sie, liebe Gemeindeglieder, bedeutet die vorläu-
fige Änderung folgendes: 

Nach den Sommerferien (4. Sept. 2016) beginnt 
der Gottesdienst in Harheim um 9.30 Uhr.   

Der Gottesdienst in Nieder-Erlenbach findet da-
nach um 11.00 Uhr statt. 

Diese „erste Testphase“ endet mit dem Kirchenjahr. 

Ab 2. Advent beginnt die zweite Testphase, 
die bis Ostern andauern wird.  

Das bedeutet: 
Der Gottesdienst in Nieder-Erlenbach beginnt 
um 9.30 Uhr. 

Der Gottesdienst in Harheim beginnt dann um 
11.00 Uhr. 

Der 1. Advent stellt wie im vergangenen Jahr eine 
Besonderheit dar. In Hhm wird um 11.00 Uhr ein 
Familiengottesdienst stattfinden. In NE beginnt der 
Gottesdienst dann am frühen Nachmittag (14.00 
oder 15.00 Uhr – wir werden Sie rechtzeitig informie-
ren), damit die Besucher im Anschluss noch über 
unseren Adventsmarkt schlendern können. 

Die Zeiten für die Gottesdienste werden selbstver-
ständlich detailliert auf der Terminseite des EIN-
BLICK und auf unserer Internetseite veröffentlicht. 

Liebe Gemeindeglieder, selbstverständlich benöti-
gen wir für diesen Änderungsversuch der Gottes-
dienstzeiten auch Ihre (!) Resonanz.  
Bitte schreiben Sie uns oder sprechen Sie die Ihnen 
bekannten KirchenvorsteherInnen oder unsere Pfar-
rerin an, um Ihre Kritik oder Zustimmung zu diesem 
Versuchsprojekt auszudrücken. 

Die Erfahrungen mit den veränderten Gottesdienst-
zeiten werden wir in einer gemeinsamen Sitzung der 
beiden Kirchenvorstände Ende April 2017 auswer-
ten. Bis dahin bitten wir um Ihre Meinung. 

Gaby Friedrich 
für die Kirchenvorstände  

von Harheim und Nieder-Erlenbach 
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Was ist dein Anker  
im Leben? 

Immer wieder machen Men-
schen die Erfahrung, dass sie 
von etwas im Leben gehalten 
werden. Wir alle haben so et-
was wie „Anker“, die uns beglei-
ten, an denen wir uns festhalten 
während wir durch unser Leben 
navigieren. Die Suche nach 
dem beständigsten und stabilsten Anker hat uns da-
zu motiviert, unseren dritten „Gottesdienst 2.0“ dem 
Thema „Was ist dein Anker im Leben?“ zu widmen. 
Anfangs konnte jeder Besucher diese Frage auf klei-
nen Ankern für sich selbst beantworten. Mit einem 
Anspiel haben wir versucht zu zeigen, dass man 
sich an die verschiedensten Dinge „klammern“ kann. 
Doch die im Anspiel vorgestellten Anker, wie etwa 
„Karriere“, „Alkohol“, oder „Erfolg“ stellten sich als 
brüchig dar. Einem „Einschnitt“ im Leben konnten 
sie nicht standhalten. Schließlich zeigten auch die 
verschiedenen Lebensstationen von „Anna“, dass 

man sich im Laufe des Lebens 
an den unterschiedlichsten 
Dingen festhält. Erst in der bio-
graphischen Rückschau hat 
Anna jedoch erkannt: Gott war 
stets der stabilste Anker in ih-
rem Leben. Er ist nicht wegge-
fallen und konnte sowohl den 
kleinen, als auch den großen 
Stürmen standhalten.  
Musikalisch wurden wir von 
Christian und Julius Kiesau, 

Leon Scharf und Tim Schmidt unterstützt. Neben 
Akkordeon-, Keyboard- und Gitarrenklängen der 
Jungs haben wir auch Gesang- und Klaviersoli von 
Sarah Lipot genossen. Lieder, wie etwa „Mein An-
ker“  von Julian Le Play und „Mittelpunkt“ von der 
Outbreakband sollten unsere Frage nach dem 
(richtigen) Anker im Leben unterstreichen. Im An-
schluss sind wir noch bei Laugengebäck und Ge-
tränken ins Gespräch gekommen und haben den 
Abend ausklingen lassen.   

 

Adrian Spies 



Unser Gemeindefest 2016 
 

Die Sonne schien vom strahlend blauen Himmel als 
am 10. Juli pünktlich um 14.00 Uhr unser Gemein-
defest begann. Aber 
eigentlich begann es 
mit einem wunderschö-
nen musikal ischen 
Gottesdienst der von 
den Flötistinnen unter 
Leitung von Frau 
Reich sowie der Kan-
t o r e i  N i e d e r -
E r l enbach /Harhe im 
begleitet wurde. 
  

Zahlreiche liebe Hel-
fer haben Kuchen-
spenden gebracht, 
von denen bereits ab 
14.00 Uhr intensiv 
Gebrauch gemacht 
wurde. Damit die Sah-
ne auch nicht verläuft, hat-
ten wir Zelte und Schirme 
aufgestellt, die Schatten 
spendeten. 
Um 15.00 Uhr ging es mit 
den Programmpunkten los. 
Der Posaunenchor startete 
mit einer bunten „Mixtour“ 
verschiedener Musikstü-
c k e ,  e i n e 
schöne Kaf-
feehausmusik. 
Um 16.00 Uhr 
zeigten zwei 
junge Solistin-
nen vom TKV-
N i e d e r -
Erlenbach Tän-
ze, einstudiert 
von Ihrer Trai-
nerin Patrizia 
Gumpinger, vor 
dem begeisterten Publikum im 
voll besetzten Gemeindesaal.  
Der Kreativkreis stellte seine 
Kunstwerke aus, viele Stun-
den Arbeit wurden so prä-
sentiert. 
 
Ich kann verraten, dass ich für 
meine Enkelkinder tolle Sachen erworben habe. 
Ein Quiz wurde angeboten, es ging rund um 
Kirche und Kirchturm. Die Gewinner werden im 
nächsten Einblick veröffentlicht. 
 

Der Nachhaltigkeitskreis bot Jutetaschen mit un-
serer schönen Kirche an, die man Ausmalen 
konnte sowie einen Fragebogen zur Ermittlung 
des persönlichen ökologischen Fußabdruckes. 
   

Die Auswertung des ökologischen Fußab-
drucktests ergab übrigens, dass wir Nie-
der- Erlenbacher durchschnittlich 2,5 Erden 
benötigen, um die erforderlichen Ressourcen für 

unseren Lebensstil 
zur Verfügung zu 
stellen. 
Somit benötigen wir 
eine halbe Erde we-
niger, als der ge-
s a m t d e u t s c h e 
Durchschnitt. 
 

Im Jugendbereich 
waren ein Hüpfkis-
sen, sowie verschie-
dene Spie lgeräte 
aufgestellt.  
So konnten Kinder 
und Jugendliche sich 
dort austoben. 
Am späteren Nachmit-
tag war mit Speisen, 

wie grüner Soße und Salaten 
sowie verschiedenen Wurst-
sorten für das leibliche Wohl 
gesorgt. 
Der Festausschuss hatte 
sich entschieden, das Ge-
meindefest auf dem Park-
platz an der Bleiche, auszu-
richten. Wir denken, dass 
dies eine gute Entscheidung 

war, da man immer auch einen 
Blick auf unsere wunderschöne 
Eiche werfen oder sich darunter 

aufhalten konnte.  
 

An dieser Stelle möchten wir uns 
auch bei allen Helfern und Mitwir-
kenden bedanken, die zu diesem 

schönen Gemeindefest beigetragen haben. 
Auch für die leckeren Kuchenspenden vielen 
Dank. 
Wir haben uns über die vielen Besucher sehr ge-
freut und ich fand, es war ein sehr gelungenes 
Gemeindefest. 

Volker Gumpinger 
für den Festausschuss  

und den Kirchenvorstand 
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KiGo wird zu KleKS 
 
Nach den Sommerferien 
startet der Kindergottes-

dienst in neuer Form – am Samstag! 
 
KleKS – nach dem Motto: „Kinder 
leben und entdecken Kirche am Sams-
tag“ wollen wir am 24.09. mit einem 
neuen Konzept für den Kindergottes-
dienst in unserer Gemeinde starten. 
Einmal im Monat wollen wir uns sams-
tags von 10.00 – 12.30 Uhr Zeit neh-
men, um Kirche und Glauben für 
Kinder intensiv erlebbar zu machen. 
Nach einem gemeinsamen Beginn wird es für die Kin-
der von  4 – 6 und 7 – 10 Jahren getrennte Gruppen 
geben, damit die biblischen Geschichten, Spiele und 
Kreativangebote altersgerecht umgesetzt werden 
können. Mit einem Mittagsimbiss werden wir gemein-
sam den Vormittag abschließen. Die KleKS-

Gottesdienste stehen für sich und die Kinder können 
sich immer neu entscheiden, ob Sie teilnehmen.  
 

Um eine Anmeldung unter  anmeldung-
kleks@web.de wird gebeten, damit wir das 
Essen und die Gruppen planen können.  
 
KleKS-Termine: 
 
Samstag 24.09. / 10 Uhr – Ernte! Danke?  
Samstag 29.10. / 10 Uhr – Mensch Martin!  
Samstag 12.11. / 10 Uhr – Wieso ist teilen 
wichtig? 
 
Der Dezembertermin wird im nächsten Ein-
blick bekannt gegeben. 

Die Kinder dürfen gerne ohne Begleitung kommen. 
Wir freuen uns jedoch sehr über die Unterstützung 
interessierter Eltern/Großeltern! Gerne können Sie sich 
mit einbringen und unser Team unterstützen.  
Vanessa Hedtmann und Ines Kerger 

Familiengottesdienst –  
Freunde in geheimer 
Mission 
 
Diesmal wurde es beim Familien-
gottesdienst richtig spannend.  
Was macht ein Auto im Gottes-
dienst? 
Mehr und mehr Heckaufkleber 
wurden draufgeklebt. Groß und 
Klein wurden befragt, was die 
alles so ausdrücken. Einfach war es bei dem „Ein Herz  
für Kinder“ und beim Eintracht-Aufkleber…, schwieriger 
dann schon bei dem Sylt-Aufkleber. Doch dann kam ein 

Fisch. Ja, klar gesehen 
haben wir alle den schon 
mal auf verschiedenen 
Autos, doch was heißt das 
genau? Was bezeugt der 
Autofahrer damit? 
 
Pfarrerin Lehwalder führt 
uns zur Klärung dieses 
Rätsels sogar  in den Jah-
reszahlen ganz aktiv mit 
Getrampel viele, viele  
Jahre zurück. 

Dort angekommen, geht es spannend weiter wie heute 
in den Krimis…. 
 

Die von den Römern verfolgten Urchristen haben sich 
damals als Erkennungszeichen den Fisch ausgedacht. Es 
war gefährlich sich einfach so an einem Sonntag zu 
treffen, an dem damals die Leute sonst gearbeitet 
haben.  
Doch warum gerade einen Fisch? 
 
Fisch = ICHTYS, die griechischen Anfangsbuchstaben 
stehen für  I=Jesus, CH=Christus, T=Gottes, 
Y=Sohn,und S=Retter. 
 
Dieses Zeichen wurde von Alexandra sogar ganz trick-
reich aus einem Seil auf den Boden als Erkennung 
ausgelegt. Ebenso malten die Christen es an die Haus-
türen.  
Heute steht das Zeichen also dafür, dass das Auto 
einem Christen gehört. 
Damit man für sich selbst auch sein Zeichen setzen 
kann, durfte jeder Gottesdienstbesucher aus bunter 
Fensterfolie sich seinen Fisch ausschneiden und kann 
es in die Autoscheibe oder zu Hause ans Fenster kle-
ben. So gab es ein nettes „Mitnehmsel“ nicht nur in 
geistiger Form. 
(S. von 
Thomsen) 
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Ausflug nach Worms 
 
Eine Stadtführung, die Spuren 
Luthers und viele Kirchen! Diese 

Erfahrungen konnte eine ökumenische Gruppe 
aus Harheim und Nieder-Erlenbach, welche 
von Pfarrerin Lehwalder begleitet wurde, am 
4. Juni 2016 in Worms machen, der Nibelun-
genstadt! Auf dem Ausflug waren dabei alle 
Altersgruppen vertreten. 
Bei einer Führung durch die Stadt erfuhren wir 
viel über Luther und über die Stadt Worms und deren 
Geschichte. Dabei kamen wir an den Aufenthaltsorten 
Luthers vorbei, welche er während seines zehntägigen 
Aufenthaltes in Worms besucht hatte. Dazu zählte der 
Platz an dem er die berühmten Worte gesprochen 
hatte: „ Nun steh ich hier und kann nicht anders!“ und 
das Haus, welches ihm als Unterkunft gedient hatte. 
Ebenso besuchten wir das Reformationsdenkmal, das 
aus Figuren besteht, welche zur Reformation beigetra-
gen hatten, und den Lutherbrunnen. 
Erfahren konnten wir auch etwas über die berühmten 

Nibelungen, den Dom St.Peter, 
welcher einer der drei Kaiserkir-
chen ist, und das Rathaus von 
Worms. Nach dieser sehr interes-
santen Führung teilte sich die 
Gruppe auf, da es noch sehr viel mehr in 
Worms zu sehen gab. So besuchten die 
einen den ältesten jüdischen Friedhof in 
Deutschland, während die anderen weitere 
Kirchen besichtigten, Eis aßen oder das 
Museum von Worms erkundeten, in wel-
chem eine Kopie der Lutherbibel ausgestellt 

ist. Für jeden war etwas dabei! Als es sich dem Abend 
zuneigte, machten wir uns wieder auf den Weg nach 
Hause.  
Für jeden war es 
ein sehr schöner 
und abwechs-
lungsreicher Tag, 
was wir aus den 
Gesprächen her-
aushören konnten. 
(A.M. Kötter) 

Sommerfest in der evangelischen Kita 

Das Sommerfest der evangelischen Kindertagesstätte 
stand diesmal unter dem Motto "Drachenreiter und 
Burgfräulein" - ein wunderschön-schauriger, drei Meter 
langer grüner Drache aus Eierkartons schmückte den 

Eingangsbereich. 
Auch die vielen, 
detailreichen Wap-
pen und Fahnen, die 
alle von den Kindern 
gestaltet wurden, 
sorgten für ein 
echtes Ritterburg-
Feeling.  

TOLLE ARBEIT, KINDER! 
Unsere Vorschulkinder (die "Schlaufüchse") führten 
gleich zu Beginn des Festes einen fröhlichen Rittertanz 
auf und später gab es im Außengelände eine Darbie-
tung in Krav Maga von allen, die 
diesen Kurs belegt hatten. 
Unsere Kinder bastelten mittelalterli-
che Geldsäckchen aus Filz, goldene 
Kronen und wurden von den Erziehe-
rinnen ritterlich und damenhaft ge-
schminkt. Im Außengelände gab es 
einen vom Hort gestalteten Parcours 

und in der Turn-
halle durfte es 
beim Dosenwerfen 
ordentlich schep-
pern! Im Freien 
konnten die Kinder 
zudem einer ech-
ten Spinnerin bei 
ihrer Arbeit zuse-
hen und selbstverständlich auch mal am Spinnrad 
helfen. Danke an dieser Stelle dir, liebe Pia Mann! 
Bei insgesamt schönem Wetter (ab 16 Uhr kam die 
Sonne immer wieder raus) ließen es sich unsere Kids 
und ihre Eltern auf dem Außengelände der Kita gutge-
hen. Bunte Blumen und Musik sorgten für eine fröhliche 
und entspannte Atmosphäre. Herzlichen Dank liebe 
Eltern für Ihre Hilfe, besonderer Dank auch dem Enga-
gement unseres Fördervereins! 
 
Der tolle Drache 
kann noch bis zur 
Sommerschlie-
ßung besichtigt 
werden - aber 
bitte nicht 
füttern! 
 
(Regine Kraft) 
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Harheim  Senioren 70+ 
Abenteuer RMV – Omnibus und Kirchencafé 
 
Seit Mai 2016 trifft sich der Seniorenkreis 70+ nicht 
mehr im Gemeindesaal, sondern genießt das Angebot 
„Kirchencafé“ unserer Schwestergemeinde 
Nieder-Erlenbach.  
 
Es beginnt mit dem „Abenteuer RMV“, denn begleitet 
von Frau Heidrich und Frau Matzel geht es mit dem 
25er Bus von der Haltestelle „Am Eschbachtal“ hinüber 
nach Nieder-Erlenbach, wo nach kurzem Fußweg 
durch den jetzt als Spielstraße ausgewiesenen 
Ortskern im Kirchencafé direkt neben der Kirche 
Kaffee und Kuchen warten, sozusagen als Belohnung 
für die abenteuerliche (?) Reise. Und irgendwann, 
nach netten Gesprächen mit den anderen Gästen, geht 
es dann auch gemeinsam wieder zurück. 
 
Den bisherigen Teilnehmerinnen hat es sehr gut 
gefallen: weitere Teilnehmer sind gerne willkommen. 
Auch Rollatoren stellen kein Problem dar, die passen 

sogar in den kleinen 25er Bus.  
 
Die Fahrkarte zahlt die Gemeinde.  
 
Und los geht es jeden letzten Mittwoch im Monat mit 
Treff um 14:50 Uhr an der Haltestelle „Am 
Eschbachtal“.  
 
Es wäre schön, wenn Sie Ihre Teilnahme  
Frau Heidrich (Telefon 98 75 40) oder  
Frau Matzel (Telefon 44 888) ankündigen würden. 
(U.Matzel) 

Liebe Leserin, lieber Leser –  
 
mein Name ist Christin 
Neugeborn, ich bin 28 Jahre 
alt und freue mich sehr 

darüber, Ihre Gemeinde ab dem 
1. September als Vikarin kennenlernen 
zu dürfen.  
Vikariat bedeutet, dass ich über 2 Jahre 
Ihre Gemeinde begleiten sowie Frau 
Lehwalder in all Ihren pfarramtlichen 
Tätigkeiten unterstützen und viel von 
ihr lernen darf.  
Aufgewachsen bin ich auf einem 
Bauernhof im hessischen Ried mit vielen Generationen 
unter einem Dach. Schon früh kam ich mit Situationen 
in Berührung, die mich fragen ließen: „Warum gibt es 
den Tod?“, „Warum kann ich nichts dagegen tun?“, 
„Wie kann ich damit umgehen?“, weshalb ich mich 
besonders für den Religionsunterricht mit seinen 
existenziellen (Sinn-)Fragen (nach dem Woher? und 
dem Wohin?) – und seinen vielfältigen Antworten 
hierauf interessierte.  
Um meinen „Hunger nach Verstehen“ mit meiner 
Freude an Kindern zu verbinden, studierte ich das 
Grundschullehramt in Frankfurt/Main (ev. Religion, 
Deutsch, Mathematik) und sammelte reichlich 
Unterrichtserfahrung. Schnell bemerkte ich dabei, dass 
ich den hemmungslosen und tiefgehenden 
Kinderfragen nicht gerecht werden konnte. Von 

Verantwortungsgefühl und 
persönlicher Passion 
getrieben führte ich 
deshalb nach dem 
1. Staatsexamen das 
Theologiestudium fort,  in dem ich 
lernte, dass wir das Leben nicht 
verlängern, es aber durch einen 
anderen Blickwinkel bereichern 
können. Nun strebte ich auch das 
Pfarramt an, einen Beruf, in dem 
insbesondere der Puls des 
Menschlebens und -leidens fühlbar 
wird. Meine Semester in Kiel 

ermöglichten es mir, in Muße und norddeutscher 
Gelassenheit einen neuen Horizont abzusuchen – und 
zwar in fachlicher, landschaftlicher und 
zwischenmenschlicher Hinsicht. Dort lernte ich auch 
meinen Partner kennen, mit dem ich trotz der 
Entfernung mein Leben und Denken in Liebe teile.  
Gerne möchte ich auch an Ihrer individuellen 
Geschichte Anteil nehmen, Ihnen begegnen, mit Ihnen 
unterwegs sein auf den farbenreichen Gebieten des 
Glaubens und mich mit Ihnen gemeinsam durch 
Geschichten, Traditionen, Kunst und Musik anregen 
lassen, das Mehr des Lebens zu entdecken und diesen 
Reichtum dankbar und staunend zu feiern.  
Ich freue mich auf zahlreiche Gespräche  
– von Mensch zu Mensch. 

Foto:Schwerdtle  



 7 

Musikalisches am Gemeindefest in 
Harheim am 4. September 2016 
 
Die JOYICES im Gottesdienst: 
 
Der Chor Joyices gestaltet den Gottesdienst am 4. 
September musikalisch mit der Gospelmesse 
„Body and Soul“ von Lorenz Maierhofer. 
 
Alle liturgischen Teile des Gottesdienstes werden durch 
Gospellieder ersetzt. Body and Soul verbindet 
musikalische Stilmittel aus Gospel, Swing und Pop mit 
auf Psalmen basierenden Texten. Klavier, Percussion, 
Soloinstrument, Solosänger und Chor gestalten das 
Werk abwechslungsreich. So wird dieser Gottesdienst 
zu einem besonderen Erlebnis. Für eine meditative 
Einstimmung und ein bildliches Grundverständnis der 
Song-Texte ist jedem Chorstück eine deutsche 
Übersetzung der englischen Texte vorangestellt. 
 
Kommen Sie, und erleben einen Gottesdienst in 
anderer Form, möge Body and Soul, wie der Komponist 
es sagt, „viele Menschen in grooviger und doch 
besinnlich meditativer Weise verbinden“. 
 
Die Young Voices zum Schluss: 
 
…und am Nachmittag singen die Young 
Voices poppiges aus ihrem Programm. 
Lieder von Adele, Rihanna, 
Christina Perri und anderen 
stehen auf dem Programm. 
Das ist das erste Mal, 
dass die Y.V. allein 
ein 

halbstündiges 
Programm 
vortragen.  
 
Wir freuen uns sehr 
darauf!  
Und wer den Chor schon mal 
gehört hat, weiß, es lohnt sich 
zu kommen!  
 

Nach dem 4. September nehmen wir gern neue 
Sängerinnen auf. Ab der fünften Klasse könnt Ihr 
mitsingen.  
Wir proben immer donnerstags von 19:15 bis 20:15 
Uhr. Kommt, hört es euch mal an und singt mit, wir 
freuen uns auf Euch! 
 
Und überhaupt, nach der Sommerpause… 
 
ist ein guter Zeitpunkt einzusteigen, in einen unserer 
Gemeindechöre. 
 
Die Kantorei singt hauptsächlich traditionelle 
Kirchenmusik, mal entspannt , mal anspruchsvoll, mal 
mit Orchester, mal ohne. Nach der Sommerpause 
bereiten wir unsere Adventsmusiken vor. In jeder 
Stimmlage sind Sänger und Sängerinnen willkommen! 
Mittwochs 20:00 Uhr Chorprobe in Nieder Erlenbach. 
 
Die Joyices singen Pop, Jazz und Gospelmusik. Sie 
bereiten ein Konzert vor mit Liedern und Texten über 
die Liebe in vielen Facetten. Auch für Advent und 
Weihnachten wird gearbeitet. In den Männerstimmen 
Tenor und Bass freuen wir uns sehr über Verstärkung!! 

In allen Stimmlagen sind Sänger und Sängerinnen 
natürlich herzlich willkommen!  

Freitags 20.00 Uhr Chorprobe in Harheim! 
Für das Reformationsjubiläum im nächsten 

Jahr 2017 planen wir ein gemeinsames 
Projekt aller Chöre.  Martin Luther, 

Reformation heute, ein Lied 
Oratorium, für Sprecher, Soli, Chor 

und Instrumente von Matthias 
Nagel. Probenbeginn ist 

Januar 2017. Wer Lust hat 
nur dieses Projekt zu 

singen, kann sich gern 
schon jetzt anmelden. 

Weitere Informationen 
gibt es im nächsten Einblick! 

 
Elisabeth Schwarz-Gangel, Kantorin 

unsere Chöre: 
Young Voices  Do  19:15 bis 20:15 (in Harheim) 

Kantorei Mi ab 20:00 (in Nieder-Erlenbach) 
Joyices Fr ab 20: 00 (in Harheim) 

aus unseren Gemeinden 
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 Gottesdienste 
 

Sommerkirche, 24.07. – 28.08.16 

07.08.16 10.30 Uhr GD (Frau Friedrich) nur in 
Harheim 

14.08.16 10.30 Uhr GD (L) nur in Nieder-Erlenbach 

21.08.16 10.30 Uhr GD (L) nur in Harheim 
anschließend Kaffeetrinken 

28.08.16 09.00 Uhr GD (L) nur in Nieder-Erlenbach 

29.08.16 09.00 Uhr Ökum. Schulanfangsgottes-
dienst  

30.08.16 08.30 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst 
in der Kath. Kirche   

September 2016 

04.09.16 09.30 Uhr GD (L) mit den Young Voices, 
anschl. Gemeindefest  

11.09.16 09.30 Uhr GD anschließend Kaffeetrinken 

18.09.16 09.30 Uhr GD mit AM 

24.09.16 10-13 Uhr KIGO KleKS Kindergottesdienst 

25.09.16 09.30 Uhr GD (B)  

Oktober 2016 

02.10.16 09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe 

09.10.16 09.30 Uhr GD anschließend Kaffeetrinken 

16.10.16 09.30 Uhr GD mit AM 

23.10.16 09.30 Uhr GD (B) 

29.10.16 10-13 Uhr KIGO KleKS Kindergottesdienst 

30.10.16 09.30 Uhr GD (B) 

November 2016 

06.11.16 09.30 Uhr GD zum Reformationsfest 

12.11.16 10-13 Uhr KIGO KleKS Kindergottesdienst 

Nachrichten aus unserer Gemeinde 

 

 
 

  

 

  

 

  
  

 
 

 
 

 

  
  

  
  

Regelmäßige Veranstaltungen 

Montag 16.00 Uhr Kinderchor 

 19.00 Uhr   Bläserkreis Probe in NE !! 

Dienstag 16.45 Uhr  Konfirmandenunterricht 

Mittwoch 20.00 Uhr  Kantorei Probe in NE !! 

Donnerstag 17.00 Uhr  Konfi-Unterricht Gruppe 1 
(in NE) 

 18.30 Uhr Konfi-Unterricht Gruppe 2 
(in NE) 

 15.00 Uhr  Frauentreff  65+ (immer am 
1.Do im Monat) 

 19.15 Uhr  Chor YOUNG VOICES  

Freitag 10.30 Uhr  Erwachsene: Blockflöten-
kreis 

 15.00 Uhr   Krabbelgruppe (2014) 

 20.00 Uhr  Chor JOYiCES 

Termine 

August  
04.08. 15.00 Uhr Frauentreff „65 plus“ 
31.08. 15.00 Uhr Senioren-Sommerfest in Nieder-

Erlenbach. Die Harheimer 
Senioren sind herzlich 
eingeladen. Wer eine Mitfahrge-
legenheit benötigt, melde sich 
bitte im Gemeindebüro Harheim. 

September 
01.09. 15.00 Uhr Frauentreff „65 plus“ 
01.09. 17.00 Uhr 1. Konfirmandenstunde Gruppe 1 

in NE (Die Harheimer Konfirman-
den werden um 16.53 Uhr am 
Rathaus Nieder-Erlenbach 
abgeholt) 

01.09. 18.30 Uhr 1. Konfirmandenstunde Gruppe 2 
in NE 

04.09. 09.30 Uhr GD mit den Young Voices, 
anschließend Gemeindefest  

25.09 17.00 Uhr  Taizé- Andacht in NE 
Oktober 
06.10. 15.00 Uhr  Frauentreff „65 plus“ 
November 
03.11. 15.00 Uhr  Frauentreff „65 plus“ 
03.11. 20.00 Uhr  Inselabend in NE 

Harheim - Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen  

L. = Pfarrerin Lehwalder , B.= Pfarrer Birke 
GD = Gottesdienst   NE = Nieder-Erlenbach   Hhm = Harheim 

Termine der Abendmahlsgottesdienste ohne Gewähr. 
Terminänderungen sind möglich. Aushang beachten! 
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Geburtstage in Harheim 

Grafik:Pfeffer   

Fotos: Lotz 
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August, August,   

September und September und   

Oktober  2016Oktober  2016  

   
   

Herzliche  Herzliche  Herzliche     
GlückGlückGlück–––      und und und    

Segenswünsche!Segenswünsche!Segenswünsche!   

GEBURTSTAGE GEBURTSTAGE     

   

Fo
to

: e
pd

 b
ild

 

  

Bitte nicht vergessen !
 

 
SENIORENSENIOREN--  

SOMMERFESTSOMMERFEST  
 
 

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,   
31. August 201631. August 201631. August 2016   

15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr   
   

im im im KirchgartenKirchgartenKirchgarten...   
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August 
 

07.08. 10.30 Uhr Lese-GD in Hhm (Fr. Friedrich) 
14.08. 10.30 Uhr GD in NE mit Taufe (Pfrin  
    Lehwalder)  
21.08. 10.30 Uhr   GD in Hhm (Pfrin Lehwalder)  
28.08. 10.30 Uhr GD in NE (Pfrin Lehwalder)  

August 
 

11.08. 20.00 Uhr  Stundengebet 
 

24.08. 15 -19 Uhr Malworkshop für Kinder mit dem  
      Maler Max Weinberg (im KiJu-Club) 
 

28.08. 15.00 Uhr  Vernissage aus dem Malworkshop 
 

31.08. 15.00 Uhr  Senioren-Sommerfest im Kirchgarten 
 
 
 

September 
01.09. 17.00 Uhr  1. Konfirmandenstunde  
24.09.  12.00 Uhr  Eintopf für alle - Kirchencafé 
24.09.  20.00 Uhr Stundengebet 
30.09.  17.00 Uhr   Treffen in der Seniorenwohn-  

               anlage mit Pfrin Lehwalder 
 

Oktober 
09.10.  12.00 Uhr    Jahreszeitenspaziergang, auch für KiGo 
13.10.   20.00 Uhr   Stundengebet  
28.10.  17.00 Uhr   Treffen in der Seniorenwohn- 
              anlage mit Pfrin Lehwalder 
29.10.  12.00 Uhr   Eintopf für alle - Kirchencafé 

 
FAMILIENNACHRICHTEN 

      GD:= Gottesdienst; AM:= Abendmahl; GK:= Gemeinschaftskelch 
          EK:= Einzelkelch; NE:= Nieder-Erlenbach; Hhm := Harheim 

 
GOTTESDIENSTE 

 

 

 

montags    ab 15.00 Uhr Kreativcafé im Kirchencafé 
     (immer montags in den un-
     geraden Kalenderwochen)  
 18.00 Uhr Offener Treff (ab 11 J.) 
 19.00 Uhr   Bläserkreis 
 

dienstags   ab  14.45 Uhr Flötenkreis 
  15.00 Uhr   Kinderclub (6 -10 J.) 
 ab  18.00 Uhr Mädchentreff (ab 11 J.) 
  18.00 Uhr Bukkkido (11-15 J.) 
           
mittwochs  14.30 Uhr  Kirchencafé 
 18.00 Uhr Offener Treff (11-15 J.) 
 20.00 Uhr Offener Treff (ab 16 J.) 
 20.00 Uhr   Kantorei 
 

donnerstags    17.00 Uhr   Konfirmanden  
  17.30 Uhr Skate-Projekt 
 

freitags ab  14.30 Uhr  Veranstaltungen im  
    Rahmen des Kinderclubs 
    -> siehe aktuellen Aushang  
 

 16.00 Uhr Sportangebot (Jungs ab 12 J.)  

 
REGELMAESSIGE  VERANSTALTUNGEN 

 
 TERMINE 

 

29.08. 08.00 Uhr Ökumen. Schulanfangs-GD i. d. 
    Ev. Kirche 
30.08. 09.30 Uhr Ökumen. Einschulungs-GD i. d. 
    Ev. Kirche  
  

September 
04.09. 11.00 Uhr GD 
 12.00 Uhr Kindergottesdienst 
11.09. 11.00 Uhr GD mit Taufe  
 12.00 Uhr Kindergottesdienst   

18.09. 11.00 Uhr Ökumenischer Kerbe-GD auf dem 
    Festplatz in NE       

25.09. 11.00 Uhr GD mit AM (EK) (Pfr. Birke) 
 12.00 Uhr Kindergottesdienst 
 17.00 Uhr17.00 Uhr  TaizéTaizé--Andacht Andacht in NEin NE 
 

Oktober 
 02.10. 11.00 Uhr Erntedank-GD mit dem Bläser- 
    kreis  
 12.00 Uhr Kindergottesdienst   

 09.10. 11.00 Uhr Tauferinnerungs-GD mit Taufe     

16.10. 11.00 Uhr GD  
 

23.10. 11.00 Uhr GD (Pfr. Birke) 
 

30.10. 17.00 Uhr GD 2.0 zum Reformationstag  
    mit AM (GK) und Einführung der  
    Konfirmanden 
 

November 
06.11. 11.00 Uhr GD  

 

Foto: Lotz 



 

V.i.S.d.PR.: Die Öffentlichkeitsausschüsse der Kirchengemeinden Harheim und Nieder-Erlenbach  
Pfarrerin der Gemeinden Harheim und Nieder-Erlenbach:  
Petra Lehwalder, An der Bleiche 10,  Tel. 06101 / 989 36 30, Fax: 06101 / 49 74 39 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Kita Harheim: Tobias Trapp (Leiter), 
In den Aspen, 60437 Harheim, Tel 06101 / 988 64 78,  
Email Kita: ev.kita-harheim@t-online.de 
 

Kindergottesdienst:  
Vanessa Hedtmann, Tel. 06101 / 349 74 73, Ines Kerger 
 

EINBLICK-Layout: Elmar Rothe, Tel. 06101 / 534 47 60 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 
 
Kinder-und Jugendarbeit in Nieder-Erlenbach:  
Elke de Brune-Eichhoff, Christoph Nickel, Tel. 06101 / 4 28 59,  
Email: Kijuclub@web.de 
Homepage: www.kijuclub.de 
 
 

EINBLICK-Layout: Bettina Möbus  
 
 

Kontoverbindung für Spenden:  
 Ev. Regionalverband, Frankfurter Sparkasse,  
 IBAN DE68 5005 0201 0000 4068 99, BIC: HELADEF1822,  
 Verwendungszweck: RT 2025/...  

EVANG. PFARRAMT  
FRANKFURT – NIEDER-ERLENBACH 
An der Bleiche 10, 60437 Frankfurt 
 

Sprechstunde Pfarrerin Lehwalder: Do 15 - 16 Uhr 
Tel.  06101 / 989 36 30 
 

Gemeindebüro: Bettina Möbus, 
An der Bleiche 8, 60437 Frankfurt,  
 

Tel. 06101 / 4 11 34,  Fax: 06101 / 49 75 76,   

Öffn.zeiten: Mo, Mi  10.00 - 12.00 Uhr, Do 10 - 11 Uhr  
 
Email: EvKirchengemeindeNE@gmx.de 
 

Homepage: Ev-Kirche-Nieder-Erlenbach.de 

EVANG. PFARRAMT  
FRANKFURT – HARHEIM  
Am Wetterhahn 1, 60437 Frankfurt 
 

Pfarrerin Lehwalder: Tel.  06101 / 4 18 87 
Sprechstunde:  nach Vereinbarung  
 

Pfarrer Birke: Tel. 06101/ 4 18 87 
Sprechstunde:  nach Vereinbarung  
 

Gemeindebüro: Marion Hoffmann,  
Am Wetterhahn 1, 60437 Frankfurt,  
Tel. / Fax 06101 / 4 18 87 
Öffn.zeiten: Mo 10 - 12 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr,  
   Fr 8 - 9 Uhr 
Email: Ev.KircheFfmHarheim@T-Online.de 
Homepage: Ev-Kirche-Harheim.de 

   Liebe Leser,  
bitte empfehlen Sie die Druckerei Spiegler bei Firmen, Freun-
den und Bekannten weiter, wir drucken den Gemeindebrief 
seit Jahren für die Gemeinde ohne Berechnung.     

Ihre Druckerei Spiegler 

 
 
 

 
Jahreszeitenspaziergang nach dem  
Gottesdienst 
 

Am Sonntag, dem 28. August, im Anschluss an den 
Gottesdienst,  laden wir Sie herzlich zu unserem 1. 
Jahreszeitenspaziergang ein. Ge-
meinsam wollen wir einen kleinen 
Rundgang durch unsere herrliche, 
sommerliche Natur machen und Gott 
auf diese Weise nah sein. Neben 
Frau Pfarrerin Lehwalder wird uns 
Herr Lang begleiten und ein wenig 
über die jahreszeitlichen Besonder-
heiten in Flora und Fauna erzählen. 
Der Spaziergang wird etwa eine Stun-
de dauern und der Weg ist so ge-
wählt, dass er nicht anstrengend ist. 
Anschließend empfiehlt sich ein Be-
such des Pfarrgemeindefestes unse-
rer katholischen Gemeinde, wo Sie 
sich bei Würstchen und Getränken 
sowie Kaffee und Kuchen stärken können. 
 
 

 

Auch der Kindergottesdienst ist in den Spazier-
gang integriert. Die Kinder werden gebeten, um 

12.00 Uhr an der Kirche zu sein. 
 

Kinder, die ohne Begleitung ihrer 
Eltern teilnehmen, werden von 
Frau Pfarrerin Lehwalder im An-
schluss an den Spaziergang nach 
Hause begleitet. 
 

Der Termin für den nächsten Jah-
reszeitenspaziergang im Herbst 
steht bereits fest.  
Es ist der 9. Oktober, im Anschluss 
an den Tauferinnerungsgottes-
dienst.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie dieses neue Angebot in unserer 
Kirchengemeinde anspricht und Sie 

mit uns auf Entdeckungsreise gehen. 
  Brigitte Rottmair 

„Jeder Baum, jede Hecke ist ein Strauß von Blumen, 
und man möchte zum Maienkäfer werden, 

um in dem Meer von Wohlgerüchen herumschweben 
und alle seine Nahrung darin finden zu können.“ 

 
Johann Wolfgang von Goethe 

Grafik: Okapia 

 

Im Rahmen des Gemeindefestes wurde ein Haustürschlüssel mit Anhänger  
gefunden. Dieser kann im Gemeindebüro abgeholt werden! 

FUNDBÜRO 
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